
Leitlinienreport zur S3-Leitlinie 007/064: Ankylose und Unterkieferhypomobilität 
 aktueller Stand: 06/2016 

 

1 
 

publiziert bei: 
 

 
AWMF-Register Nr. 007/064 Klasse: S3 

 
 

Leitlinienreport zur S3-Leitlinie  

„Ankylose und Unterkieferhypomobilität“  

 

1. Geltungsbereich und Zweck 
 
1.1 Begründung für die Auswahl des Themas 

 
Priorisierungsgründe für die Erstellung der Leitlinie sind: 
 
- hohe Inzidenz v.a. im nahen und mittleren Osten, somit Inzidenzanstieg auch in 

Europa zu erwarten (Stichwort Flüchtlingskrise) 
 
- Haupterkrankungsalter <10 Jahre mit progressivem Verlauf 
 
- schwere psychische, soziale und funktionelle Einschränkungen durch die 

Erkrankung 
 
- schlechte Datenlage aufgrund geringer Fallzahlen 
 
Für eine genauere Ausführung siehe Leitlinie. 

 
1.2 Zielorientierung der Leitlinie 

 
Die Empfehlungen für Diagnostik und Therapie der Unterkiefergelenkluxation richten 
sich in erster Linie an die anwendenden Personengruppen, die im Rahmen der Primär- 
und Sekundärbehandlung involviert sind. 

 
1.3 Patientenzielgruppe 

 
Die Leitlinie betrifft alle Patientengruppen mit Unterkieferankylose oder -
hypomobilität, welche nicht aufgrund myogener Faktoren oder Verlagerungen des 
Diskus (aufgrund degenerativer Gelenkerkrankungen, rheumatoider oder infektiöser 

Textfeld
Seit > 5 Jahren nicht aktualisiert, Leitlinie wird zur Zeit überarbeitet
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Arthritis) zustande kommen, ist aber in erster Linie auf die Anwendung durch die im 
Rahmen der Primär- und Sekundärbehandlung involvierten Fachkreise ausgerichtet. 

 

1.4 Anwenderzielgruppe/Adressaten 

 
Die Leitlinie richtet sich in erster Linie an Ärzte, spezielle Ärzte für Mund-, Kiefer-, 
und Gesichtschirurgie, Zahnärzte, speziell im Bereich der Funktionsdiagnostik und -
therapie, Kieferorthopädie und zahnärztlichen Prothetik sowie Physiotherapeuten. 

 
1.5 Versorgungsbereich 
  
Der Versorgungsbereich entspricht der ambulanten und gegebenenfalls stationären 
Versorgung und betrifft die Diagnostik und Therapie. 

 
 

2. Leitliniengruppe 
 
2.1  Berufsgruppen 

 
Die in der Tabelle 1 aufgeführten Fachgesellschaften wurden in die Erstellung der 
Leitlinie eingebunden.  

 
Tabelle 1 
Fachgesellschaft Abkürzung Mandatsträger E-Mail 
Deutsche 
Gesellschaft für 
Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie 

DGMKG Prof. Dr. med. Dr. 
med. dent. Andreas 
Neff 
(Koordinator) 

neffa@med.uni-
marburg.de 

Deutsche 
Gesellschaft für 
Prothetische 
Zahnmedizin und 
Biomaterialien e.V. 

DGPro Univ.-Prof. Dr. med. 
dent. Peter Ottl 

peter.ottl@med.uni-
rostock.de 

Deutsche 
Gesellschaft für 
Funktionsdiagnostik 

DGFDT Priv.-Doz. Dr. med. 
dent. M. Oliver 
Ahlers 

oliver.ahlers@cmd-
centrum.de 

Deutscher Verband 
für Physiotherapie 

ZVK Ima Feurer info@ima-feurer.de 
 

 
 
2.2 Mitwirkende der Leitliniengruppe der DGMKG: 

Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Andreas Neff (Koordinator) 
Klinik und Poliklinik für MKG – Chirurgie, Oralchirurgie und Implantologie 
UKGM GmbH, Universitätsklinikum Marburg 
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Baldingerstrasse 
35033 Marburg a. d. Lahn 
 

 
Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Dr. h.c.  Berthold Hell 
Klinik für MKG-Chirurgie, plastische Operationen 
Evangelisches Jung-Stilling-Krankenhaus Siegen 
Wichernstr. 40  
57074 Siegen 

Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Andreas Kolk 
Klinik und Poliklinik für MKG-Chirurgie 
Klinikum rechts der Isar der TU München 
Ismaninger Str. 22 
81675 München 

Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Christoph Pautke 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
Praxisklinik Medizin und Ästhetik 
Lenbachplatz 2 a 
80333 München  
 
PD  Dr. med. Dr. med. dent. Matthias Schneider 
Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie 
Plastische Operationen · Implantologie 
Belegärzte am Städtischen Klinikum Dresden-Neustadt 
Dr.-Külz-Ring 15 
01067 Dresden 

Ulla Prechel, cand. med. (Monitor im Delphiverfahren) 
c/o Klinik und Poliklinik für MKG – Chirurgie, Oralchirurgie und Implantologie 
UKGM GmbH, Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstrasse 
35033 Marburg a. d. Lahn 

 
2.3 Patienten 

 
Die Leitlinie befasst sich mit Diagnostik und Therapie der Ankylose und 
Unterkieferhypomobilität. Eine Organisation betroffener Patienten (z.B. im Sinne 
einer Selbsthilfegruppe) ist nicht bekannt, so dass keine Patientenvertreter an der 
Leitlinienerstellung beteiligt waren. 
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3. Methodologische Exaktheit 

 
3.1 Recherche, Auswahl und Graduierung wissenschaftlicher Belege 

 
Grundlage für die aktuelle Leitlinie bildet die bisherige Leitlinie zur Ankylose und 
Unterkieferhypomobilität (Stand 11/2009). 
 
Die Suche nach bereits vorhandenen internationalen Leitlinien mit thematischer 
Relevanz erfolgte am 05.08.2014 in den Datenbanken von National Guideline 
Clearing House (NGC) und Guidelines International Network (GIN). Gesucht wurde 
mit den Schlagwörtern „temporomandibular joint ankylosis“ und „temporomandibular 
joint hypomobility“. Es fanden sich keine Treffer. 
 
Die Literaturrecherche in den Datenbanken Pubmed, Cochrane, Embase und ZBmed 
erfolgte am 06.08.2014 anhand der Suchbegriffe „temporomadibular joint ankylosis“ 
und „temporomandibular joint hypomobility“ und berücksichtigte englisch- sowie 
deutschsprachige Literatur ab dem Jahr 2000 bis zum August 2014.  
Die Suche ergab 239 Treffer bei PubMedCentral, 75 bei PubMed, 17 bei Cochrane 
und 1103 bei ZBmed, von denen zunächst die Titel und Abstracts durchgesehen 
wurden. Ausschlusskriterien waren Studien bezüglich myogener Ankylosen oder 
Ankylosen im Rahmen degenerativer Kiefergelenkserkrankungen sowie rheumatoider 
oder infektiöser Arthritis. Aufgrund der schlechten Datenlage wurden die 
Suchkriterien nicht weiter eingeschränkt, es fanden auch Fallreporte 
Berücksichtigung. 
Insgesamt wurden 68 Quellen als Themen-relevant erachtet und der gesamte Text 
(bzw. bei 11 Quellen nur das Abstract verfügbar) durchgelesen, graduiert und in 
Tabellen zusammengefasst. 
Die Graduierung der Evidenz orientierte sich an den Oxford-Kriterien wie sie in 
Tabelle 2 zusammengefasst sind. 
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Tab. 2: 
Evidenzgrad Studiendesign 

 
I randomisierte kontrollierte Studie (RCT) 
II experimentelle Studie mit Kontrollgruppe (prospektiv)  
III retrospektive Kohortenstudie, retrospektive Fall-Kontroll-Studie 
IV Fallserie, Tierversuch 
V Fallreport, Expertenmeinung 
+ gute Qualität1 oder Fallzahl n>100 
- schlechte Qualität1 oder Fallzahl n<10 
a Metaanalyse bzw. Übersichtsarbeit 
b einzelne Studie 

 
Eine Aktualisierung der Quellen erfolgte am 10.11.2015 mit gleicher Suchstrategie in 
PubMed zur Berücksichtigung der während der Leitlinienerstellung neu 
veröffentlichten Studien. Hierbei wurden 94 weitere Quellen gelesen, graduiert und in 
die Tabellen eingefügt. 

 
3.2 Empfehlungen und Konsensfindung 

 
Die MKG-interne Langfassung der Leitlinie wurde am 17.09.2014 zur ersten 
Delphirunde per E-Mail versandt. Hier konnten die 5 Mitglieder der MKG-
Leitliniengruppe über 31 Empfehlungen hinsichtlich des Empfehlungsgrades (kann, 
sollte, soll) abstimmen und begründete Änderungsvorschläge einbringen.  
Die Abstimmungsergebnisse wurden vom Monitor unabhängig ausgewertet und nicht 
einstimmige Empfehlungen mit Alternativvorschlägen in einer zweiten Delphirunde 
am 12.12.2014 zur erneuten Abstimmung gegeben. Auch die im Verlauf der 
Delphirunden von Seiten der Mitglieder oder Autoren eingebrachten inhaltlichen 
Änderungen bezüglich der Formulierung von Empfehlungen oder weiterer inhaltlicher 
oder redaktioneller Änderungen wurden farblich gekennzeichnet und allen Mitgliedern 
mit der Bitte um Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung vorgelegt.  
Die internen Konsensusrunden wurden am 28.01.2015 mit einheitlichem Konsens 
abgeschlossen. 
Alle Empfehlungen, Ergänzungen und redaktionellen Änderungen der abschließenden 
2. Delphirunde wurden von der MKG-Leitliniengruppe Kiefergelenkchirurgie 
einstimmig verabschiedet, so dass eine externe Moderation nicht erforderlich war. 
 
 
 
 
 

 
                                                   
1 Qualitätskriterien: Offenlegung der Patientencharakteristika, keine zu strengen Ausschlusskriterien, genaue 
Darstellung von Diagnostik und Therapie sowie der Studienauswertung, interne (Alternativerklärungen 
unwahrscheinlich) und externe Validität (Übertragbarkeit der Studienergebnisse auf den gegebenen 
Entscheidungskontext) 
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4. Externe Begutachtung und Verabschiedung 
 

Am 01.10.14 wurde die Aktualisierung der Leitlinie über den Leitlinienreferenten der 
Deutschen Gesellschaft für MKG-Chirurgie (Prof. Dr. Dr. H. Pistner) bei der AWMF 
angemeldet. 
Aufgrund von Verzögerungen bei der Erstellung der Leitlinie durch Wartezeiten in den 
Abstimmungsrunden wurde der Fertigstellungstermin bei der AWMF bis zum 31.12.2015 
und noch einmal bis zum 31.03.2016 verlängert. 
 
Am 11.03.2015 erfolgte über den Leitlinienreferenten der Deutschen Gesellschaft für 
MKG-Chirurgie (Prof. Dr. Dr. H. Pistner) der Versand des Leitlinienentwurfs an die 
weiteren Fachgesellschaften (DGZMK, DGFDT, DGPro, ZVK, DGKFO, DGHNO, 
DGKCH) mit Bitte um Nennung eines delegierten Ansprechpartners (autorisiert vom 
Vorstand der jeweiligen Fachgesellschaft) bis zum 11.04.2015 falls Mitwirkung 
erwünscht. 
Die in Tabelle 1 aufgeführten Fachgesellschaften beteiligten sich an der interdisziplinären 
Delphirunde, seitens DGZMK, DGKFO, DGHNO und DGKCH erfolgten Abmeldungen. 
Nach zwei interdisziplinären Konsensusrunden (DKMKG, DGFDT, DGPro, ZVK) 
wurden alle Empfehlungen einstimmig angenommen und der Leitlinienentwurf der 
DGMKG von den Mandatsträgern der beteiligten weiteren Fachgesellschaften ohne 
weitere Änderungen konsentiert.  
 
Die Leitlinie wurde am 05.10.2015 über den Leitlinienreferenten der Deutschen 
Gesellschaft für MKG-Chirurgie (Prof. Dr. Dr. H. Pistner) den Leitlinien-Koordinatoren 
der DGMKG zugesandt. Nach positiver Rückmeldung wurde am 09.11.2015 die Bitte um 
Approbation beim Vorstand der DGMKG gestellt.  
 
Anschließend erfolgte die noch ausstehende Approbation der Leitlinie durch die neben 
der DGMKG beteiligten Fachgesellschaften. 
 
Am 11.05.2016 wurden die Leitlinie in Lang- und Kurzfassung sowie der zugehörige 
Leitlinienreport über den Leitlinienreferenten der Deutschen Gesellschaft für MKG-
Chirurgie (Prof. Dr. Dr. H. Pistner) an die AWMF mit der Bitte um Publikation versandt.  
  
 
5. Redaktionelle Unabhängigkeit 

 
5.1 Finanzierung 

 
Die Leitlinie wurde nicht extern finanziert. Die Arbeit an der Leitlinie wurde den 
Beteiligten nicht gesondert vergütet. 
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5.2 Potentielle Interessenkonflikte 
 

Alle Teilnehmer des Konsensusverfahrens haben die Erklärung zu 
Interessenkonflikten anhand des Formblattes der AWMF schriftlich offen gelegt. Die 
Erklärungen wurden von dem Leitlinien-Koordinator und Monitor gesichtet. Es 
wurden keine Verbindungen bzw. finanziellen oder sonstigen Interessenkonflikte 
festgestellt.  
Die Erklärungen finden sich in Tabelle 3. 

 
Tabelle 3: 

 Prof. Dr. med. 
Dr. med. dent. 
Andreas Neff 

Prof. Dr. med. 
Dr. med. dent. 
Berthold Hell 
 

Prof. Dr. med. 
Dr. med. dent. 
Andreas Kolk 

Prof. Dr. med. 
Dr. med. dent. 
Christoph 
Pautke 
 

Berater- bzw. 
Gutachtertätigkeit oder 
bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat 
eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), 
eines kommerziell 
orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 
 

Berater bei der 
Entwicklung von 
Osteosynthese-
System Fa. 
Medartis, 
Basel/Schweiz; 
kein Bezug zu der 
aktuellen Leitlinie 
Kiefergelenk-
luxation 007-063 

Nein Nein Vortragstätigkeit 
für AMGEN 

Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder 
bezahlte Autoren- oder Co-
Autorenschaften im Auftrag 
eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschafts,  
eines kommerziell 
orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 
 

Fa. Medartis, 
Basel/Schweiz; 
Fa. Karl-Storz, 
Tuttlingen; kein 
Bezug zu der 
aktuellen Leitlinie 
Kiefergelenk-
luxation 007-063 

Nein Nein Vortragstätigkeit 
für AMGEN 

Finanzielle Zuwendungen 
(Drittmittel) für 
Forschungsvorhaben oder 
direkte Finanzierung von 
Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschafts,  
eines kommerziell 
orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 
 

Stiftungs-
professur f. 
Experimentelle 
Orofaziale 
Medizin, Stifter: 
Fa. Heraeus, 
Hanau; kein 
Bezug zu der 
aktuellen Leitlinie 
Kiefergelenk-
luxation 007-063 
 

Dysgnathie-Kurse 
mit Medicon ca. 
1x/Jahr 

Nein Nein 

Eigentümerinteressen an 
Arzneimitteln/ 
Medizinprodukten (z.B. 
Patent, Urheberrecht, 
Verkaufslizenz) 

Nein Nein Nein Nein 
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Besitz von 
Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft 
 

Nein Nein AOM430 Nein 

Persönliche Beziehungen zu 
einem 
Vertretungsberechtigten 
eines Unternehmens 
Gesundheitswirtschaft 
 

Nein Nein Nein Nein 

Mitglied von in 
Zusammenhang mit der 
Leitlinie relevanten 
Fachgesellschaften/ 
Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen 
der Leitlinienentwicklung 
 

DGMKG, 
DGZMK, 
DGFDT, SORG, 
IBRA, ESTMJS 

MKG: Chirurgie DGMKG, Mandat 
S3-LL Haut-
Tumor-OP unter 
Antikoagulation 

DGMKG, 
EACMF 

Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu 
bestimmten „Schulen“), 
wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die 
mögliche Konflikte 
begründen könnten 

ESTMJS; 
Philipps-
Universität 
Marburg; kein 
Bezug zu der 
aktuellen Leitlinie 
Kiefergelenk-
luxation 007-063 
 

Nein Nein Nein 

Gegenwärtiger Arbeitgeber, 
relevante frühere 
Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre 

UKGM GmbH, 
Universitätsklinik
um Marburg 

Ev. Jung-Stilling 
Krankenhaus 
Siegen 

Mund-Kiefer- und 
Gesichts-chirurgie 
Klinikum rechts 
der Isar der 
Technischen 
Universität 
Münster 
 

freiberuflich 

Ergeben sich aus allen oben 
angeführten Punkten nach 
Ihrer Meinung für Sie oder 
die ganze Leitliniengruppe 
bedeutsame 
Interessenkonflikte? 

Nein Nein Nein Nein 

 

 
Fortsetzung Tabelle 3: 

 PD Dr. med. Dr. 
med. dent. 
Matthias 
Schneider 
 

Univ.-Prof. Dr. 
med. dent. Peter 
Ottl 

Priv.-Doz. Dr. 
med. dent. M. 
Oliver Ahlers 

Ima Feurer 

Berater- bzw. 
Gutachtertätigkeit oder 
bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat 
eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 

Nein Auswertung der 
wiss. Literatur 
(festsitzender 
Zahnersatz) im 
Auftrag der 
Deutschen 
Gesellschaft für 

Nein Nein 
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Medizinproduktindustrie), 
eines kommerziell 
orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 

Prothetische 
Zahnmedizin und 
Biomaterialien 
(DGPro) für den 
G-BA. Kein 
Bezug zur 
Thematik der 
Leitlinie 007-063. 
 

Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder 
bezahlte Autoren- oder Co-
Autorenschaften im Auftrag 
eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschafts,  
eines kommerziell 
orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 

Fa. A/P-Pharma, 
Icking; Fa. 
ORANGE 
DENTAL, 
Biberach 

Referenten-
tätigkeit für 
Landeszahnärzte-
kammern bzw. 
mit diesen 
assoziierten 
Fortbildungs-
akademien (z.B. 
FAZH). Keine 
Referenten-
tätigkeit für 
Industrie-
unternehmen. 
 

Referenten-
tätigkeit für 
Landeszahn-
ärztekammern 
sowie die 
Akademie Praxis 
und 
Wisssenschaft 
(APW) in der 
DGZMK 

Seminartätigkeit 
bei Physio-
Akademie 

Finanzielle Zuwendungen 
(Drittmittel) für 
Forschungsvorhaben oder 
direkte Finanzierung von 
Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschafts,  
eines kommerziell 
orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung 
 

Fa. KLS-Martin, 
Tuttlingen 

Erhalt Preisgeld 
als betreuendes 
Universitäts-
institut für 1. 
Platz beim VOCO 
Dental Challenge 
2014. Kein Bezug 
zur Thematik der 
Leitlinie 007-063. 

Nein Nein 

Eigentümerinteressen an 
Arzneimitteln/ 
Medizinprodukten (z.B. 
Patent, Urheberrecht, 
Verkaufslizenz) 

Nein Miterfinder eines 
Patents, das von 
der Universität 
Rostock an ein 
Unternehmen 
(S&N 
Systemhaus, 
Rostock) 
veräußert wurde. 
Kein Bezug zur 
Thematik der 
Leitlinie 007-063. 
 

Schleifkörper für 
Veneers, Inlays, 
und 
minimalinvasive 
Kronen; 
Lehrbücher und 
Formblätter mit  
Autoren-
honoraren und 
Diagnose-
software mit 
Autoren-
honoraren 
 

Nein 

Besitz von 
Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft 
 

Nein Nein Anteile an Fa. 
dentaConcept 
Verlag GmbH 

Nein 

Persönliche Beziehungen zu 
einem 
Vertretungsberechtigten 
eines Unternehmens 
Gesundheitswirtschaft 

Nein Nein Nein Nein 
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Mitglied von in 
Zusammenhang mit der 
Leitlinie relevanten 
Fachgesellschaften/ 
Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen 
der Leitlinienentwicklung 

DGMKG, 
DGZMK, 
Leitlinien-
koordinator für 
LL 
„Wurzelspitzenres
ektion“ (WSR) 

Mitglied des 
Vorstandes der 
Deutschen 
Gesellschaft für 
Funktions-
diagnostik 
(DGFDT); 
Wissenschaft-
licher Beirat der 
Deutschen 
Gesellschaft für 
Prothetische 
Zahnmedizin und 
Biomaterialien 
(DGPro) 
 

DGZMK, 
Mitglied des 
Vorstandes der 
Deutschen 
Gesellschaft für 
Funktions-
diagnostik 
(DGFDT) sowie 
Fortbildungs-
referent der 
Zahnärzte-
kammer Hamburg 

Mitglied im 
ZVK/Physio-
Deutschland 

Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu 
bestimmten „Schulen“), 
wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die 
mögliche Konflikte 
begründen könnten 
 

Nein Nein Nein Nein 

Gegenwärtiger Arbeitgeber, 
relevante frühere 
Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre 

selbstständig Universität 
Rostock/Land 
Mecklenburg-
Vorpommern 

Selbstständig-keit 
seit 2005 als 
Gründer/Leiter 
des CMD-
Centrum 
Hamburg-
Eppendorf 
 

Selbstständige 
Physio-
therapeutin 

Ergeben sich aus allen oben 
angeführten Punkten nach 
Ihrer Meinung für Sie oder 
die ganze Leitliniengruppe 
bedeutsame 
Interessenkonflikte? 

Nein Nein Nein Nein 

 

 

6. Verbreitung und Implementierung 
 

Die Leitlinie wird auf der Internetseite der AWMF und der beteiligten Fachgesellschaften 
publiziert. 

 

7. Gültigkeitsdauer und Aktualisierungsverfahren 
 

Die letzte Aktualisierung der Leitlinie erfolgte im Juni 2016.  
Die Leitlinie ist unter Berücksichtigung der 5-Jahres-Frist gültig bis zum Juni 2021.  
Ansprechpartner für die Aktualisierung ist der Leitlinienbeauftragte der DGMKG Prof. 
Dr. Dr. H. Pistner. 
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Anmerkungen und Kommentare aus der Praxis zur Aktualisierung sind erwünscht und 
können an den oben genannten Ansprechpartner gerichtet werden. 

 
 

8. Anhang 

AWMF-Leitlinie  11/2009: 
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Erstellungsdatum:       04/1997 
 
Überarbeitung von:       06/2016 
 
Nächste Überprüfung geplant:     06/2021 
 
 

Die "Leitlinien" der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften sind 
systematisch entwickelte Hilfen für Ärzte zur Entscheidungsfindung in spezifischen 
Situationen. Sie beruhen auf aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen und in der 
Praxis bewährten Verfahren und sorgen für mehr Sicherheit in der Medizin, sollen 
aber auch ökonomische Aspekte berücksichtigen. Die "Leitlinien" sind für Ärzte 
rechtlich nicht bindend und haben daher weder haftungsbegründende noch 
haftungsbefreiende Wirkung. 
 
Die AWMF erfasst und publiziert die Leitlinien der Fachgesellschaften mit 
größtmöglicher Sorgfalt - dennoch kann die AWMF für die Richtigkeit des Inhalts 
keine Verantwortung übernehmen. Insbesondere bei Dosierungsangaben sind 
stets die Angaben der Hersteller zu beachten! 
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